
Zum Einfluss intermittierender normobarer Hypoxie bei älteren Menschen

 

Im Rahmen einer randomisierten kontrollierten Studie wird
der Effekt von intermittierender normobarer Hypoxie bei
gesunden älteren Menschen (> 60 Jahren) im Vergleich zu
gesunden jüngeren Menschen in Bezug auf die körperliche
sowie kognitive Leistungsfähigkeit überprüft.

Hinterfragt wird einerseits der Dosis-Wirkungs-Beziehung in
Abhängigkeit des Alters und andererseits die Adaptation auf
molekularer, hormoneller, hämatologischer sowie
neurokognitiver Ebene. Auf der Grundlage dieser Ergebnisse
soll nachfolgend die Rückwirkung eines
Kraftausdauertrainings unter normobarer Hypoxie auf
leistungsphysiologische sowie neurokognitive Parameter bei
älteren und jüngeren Menschen untersucht werden.
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